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Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
Der Volkstrauertag ist ein besonderer Gedenktag in Deutschland für die Opfer von Krieg und Gewalt. 

Dieser Tag ist nicht nur mit dem Gedenken an die Opfer zweier Weltkriege verbunden. 
Er soll auch mahnen und daran erinnern, wie kostbar ein Leben in Frieden ist.  

Liebe Leser! 
Wir freuen uns, Sie dieses Jahr wieder zum offiziellen gemeinsamen Gedenken und zur Kranzniederlegung 
anlässlich des Volkstrauertags am Sonntag, dem 14.11.2021 um 11 Uhr einladen zu dürfen. Aufgrund der 
derzeitig geltenden Corona-Maßnahmen müssen wir Sie um Einhaltung folgender Regeln bitten:
•	 Bitte tragen Sie sich in die am Eingang liegende Liste ein, da wir zur Datenerfassung der Teilnehmer ver-

pflichtet sind.
•	 Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände mit dem am Eingang bereitgestellten Desinfektionsmittel.
•	 Bitte halten Sie einen Mindestabstand von 1,5 m zu den anderen Anwesenden ein. 
Sollten Sie beim Eintragen in die Liste oder danach auf dem Friedhof den Mindestabstand nicht einhalten 
können, tragen Sie bitte eine FFP2 oder eine medizinische Maske. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  
Ann-Bernadette Bezzel, Ortsvorsteherin
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In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel.: 01803 / 222555-35 
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.
Samstag, 06.11.2021 
Bahnhof-Apotheke, Scheff elstr. 12, Schopfheim 

Sonntag, 07.11.2021 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Wehr     

Samstag, 13.11.2021 
Apotheke am Markt, Hauptstr. 34, Schopfheim 

Sonntag, 14.11.2021 
Belchen-Apotheke, Friedrichstr. 24 a, Schönau

www.gersbach.info
...  dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen 

Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0162 / 8730559
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (off ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (off ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

ist der  11. November 2021. 

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.45 - 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteherin Ann-Bernadette Bezzel
Aufgrund der immer noch bestehenden Corona-Situation fi ndet die 
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung statt. Tel.: 07620 / 227
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Öff nungszeiten: Jeden Dienstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrerin Ulrike Krumm Tel.: 07622/3019, Pfarramt Fahrnau 
Kläranlage Gersbach 
Achim Zimmermann, Mobil 0173 / 8153793
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 29-31, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Tel. 07622/6884827
Stromversorgung ED-Netze – Störungsnummer – 
Tel. 07623/921818 (rund um die Uhr)
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Ev. Kindergarten  Sonnenstrahl Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dorfl aden
Montag – Freitag  6.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag  7.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dorfl aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Öff nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr
Chäs-Chuchi Gersbach 
Tel.: +49 (0) 7620/1579 
Aufgrund der gegebenen Situation bleibt die Chäs-Chuchi Gersbach 
bis auf weiteres geschlossen.  
Gerne können Sie unsere Produkte über den Gersbacher Dorfl aden 
beziehen. 
Waldglaszentrum 
Das Waldglaszentrum kann durch die Betreiber der Chäs-Chuchi zu 
deren Öff nungszeiten auf Nachfrage geöff net werden.   
Bärenmuseum 
Tel.: +49 (0) 7620/285, Besichtigung nach Vereinbarung.   
Tourist-Information Schopfheim 
Tel.: +49 (0) 7622/396-145, 
mail: tourismus@schopfheim.de 
Montag und Dienstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Mittwoch     8.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Freitag     8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
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Ein immer wiederkehrendes Thema 
„Hundehaltung“ 
Erneut häufen sich wieder die Beschwerden über 
Hundehaltung und die Verunreinigungen durch 
Hundekot auf öff entlichen/privaten Flächen. 

  
Wir weisen Sie auf die wichtigsten Vorschriften hin:
1. Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand ge-

fährdet wird. Hundehalter bzw. -führer müssen jederzeit in der 
Lage sein, um auf den Hund entsprechend einwirken zu können.

2. Hunde dürfen ohne Begleitung einer Person, die durch Zurufen 
auf das Tier einwirken kann, nicht frei herumlaufen. 

3. Auf Kinderspielplätzen dürfen Hunde nicht mitgenommen wer-
den.

4. In Grün- und Erholungsanlagen ist es untersagt, Hunde frei lau-
fen zu lassen.

5. Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass 
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Er-
holungsanlagen, auf Feldwegen oder in fremden Vorgärten 
verrichtet. Dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich, in Hun-
detüten, zu beseitigen. Diese Tüten sind zu verschließen. Die 
Hundetüten werden kostenlos im Stadtbüro der Stadt Schopf-
heim ausgegeben.

6. Tiere, insbesondere Hunde sind so zu halten, dass niemand 
mehr als nach den Umständen unvermeidbar gestört bzw. be-
lästigt wird.

7. Wenn Sie Hunde frei herumlaufen lassen beachten Sie bitte, dass 
dieser fremde Personen nicht anspringt bzw. gefährdet. Je nach 
Vorfall kann daraufhin eine Einstufung des Hundes als gefährli-
cher Hund (§ 2 PolVOgH – Polizeiverordnung des Innenministe-
riums und des Ministeriums Ländlicher Raum über das Halten 
gefährlicher Hunde) erfolgen. Gemäß § 2 der PolVOgH gelten 
die Hunde als gefährlich, die bissig sind, in aggressiver oder ge-
fahrdrohender Weise Menschen und Tiere anspringen oder zum 
unkontrollierten Hetzen oder Reißen von Wild oder Vieh oder 
anderen Tieren neigen. Die Konsequenz wäre unter anderem 
ein genereller Leinen- und Maulkorbzwang, sowie weitere Hal-
terpfl ichten. 

  
In diesem Zusammenhang wollen wir Sie auch auf die Belange des 
Naturschutzes hinweisen. Landwirtschaftlich genutzte Flächen dür-
fen während der Nutzungszeit nur auf Wegen betreten werden. Das 
gängige „Querfeldeinlaufen“ ist daher während der Nutzungszeit 
weder von den Hundehaltern und demzufolge auch nicht durch die 
von der Leine gelassenen Hunde zulässig. Ebenso ist es verboten 
mit Pkw`s die land- und forstwirtschaftlichen Wege zu befahren um 
dann die Hunde unbeaufsichtigt laufen zu lassen. 
  
Verstöße stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und können ge-
mäß der Polizeiverordnung der Stadt Schopfheim mit einer 
Geldbuße geahndet werden. 
  

Sie unterstüt-
zen mit der 
Einhaltung der 
genannten Re-
gelungen den 
Umweltschutz 
und die Sicher-
heit der Stadt 
Schopfheim und 
ihren Ortsteilen 
und erleichtern 
sich, Ihrem Hund 
und allen Mit-
bürgern das Zu-
sammenleben. 

  

Öff entliche Sitzung 
des Ortschaftsrates Gersbach 
(Voranzeige) 
Die 8. öff entliche Sitzung des Ortschaftsrates Gersbach fi ndet 
am Mittwoch, dem 10. November 2021 um 20.00 Uhr in der 
Bergkopfhalle Gersbach statt. Die Tagesordnung hierzu wird in 
der Tagespresse und an der Aushangstelle im Rasthaus bekannt 
gegeben. 

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 

 
  
Ausbringen von Gülle; 
Sperrfristverlängerung bis 15. November 2021 
Das Ausbringen von Gülle kann aufgrund der Sperrfristverlänge-
rung bis zum 15. November 2021 erfolgen. Um Beachtung wird 
gebeten. 
 

Adventsfenster in Gersbach – Sind Sie dabei? 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und die Adventszeit steht vor der 
Tür. 

Um unsere Bevölkerung, ob jung 
oder alt, auch in diesem Jahr zu er-
freuen, lädt die Gemeindeverwal-
tung alle Gersbacher Bürger und 

Vereine ein, an der Gestaltung der Adventsfenster mitzuwirken. 
Gerade in der Vorweihnachtszeit tut es doch gut, sich zu freu-
en auf das, was kommt. Freuen darauf, immer wieder neue ge-
schmückte Fenster anschauen zu können. Der weihnachtlichen 
Fantasie sind hierbei keine Grenzen gesetzt. So können wir auch 
in dieser unwirklichen Zeit etwas mit Abstand, aber doch ge-
meinsam, gestalten. 

Sind Sie dabei? Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann mel-
den Sie sich bitte schnellstmöglich an. 

Anmeldungen nimmt Frau Nicole Heidebrecht-Maier, 
Tel. 0172 1548640,  entgegen. 
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09.11.2021 Rest-/Hausmüll 
15.11.2021 Papiertonne 
16.11.2021 Biotonne 
23.11.2021 Rest-/Hausmüll 
24.11.2021 Gelber Sack 

Vorankündigung 
Adventskranzverkauf am 27. Nov. 2021 
Wir Eltern vom Kindergarten möchten 
dieses Jahr endlich wieder den traditio-
nellen Adventskranzverkauf machen. So 
wie die aktuellen Corona-Bestimmun-
gen sind, sollte es stattfi nden dürfen. 
Gerne kann die Größe des Kranzes (klein/
groß oder längliches Gesteck) bei Selina 
Priller, 0172-9178501 bis 15.11.2021 
vorbestellt werden 
 
*** Tannenbaumverkauf *** 
Der Tannenbaumverkauf wird am Samstag 18.12.2021 stattfi n-
den. 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Evang. Kirchengemeinde Gersbach 
Reichweite Frieden  
So heißt das Motto diesjährigen Ökumenischen Friedensdekade – 
der 10 Tage vor dem Buß- und Bettag: „Reichweite Frieden“. 
In den 80er Jahren des vorigen Jahrhunderts hat man viel von 
Langstrecken-, Mittelstrecken- und Kurzstreckenwaff en gespro-
chen. Man meinte damit die Reichweite bestimmter Waff ensysteme. 
Im Zeitalter von Drohnen und Militärsatelliten sind die damaligen 
Reichweiten längst überholt. Nicht überholt ist dagegen die Frage: 
Wie weit reicht der Friede? 
Im Blick auf die olympischen Winterspiele in Peking 2022 reicht der 
viel beschworene olympische Friede über die Pisten und das olympi-
sche Dorf nicht weit hinaus. Dahinter beginnen die systematischen 
Verletzungen von Menschenrechten, für die das Land seit langem 
bekannt ist. Und wie weit reicht unser Friedenswille, solange deut-
sche Firmen und Institutionen mit Olympia in Peking Geschäfte 
machen? Dahinter muss ich gleich mehrere Fragezeichen setzen. 
Ich glaube nicht, dass man Politik und Wirtschaft so sauber vonei-
nander trennen kann. Ehrlich währt am längsten, heißt ein schönes 
Sprichwort. Ehrlichkeit an dieser Stelle könnte eine sehr viel längere 
Reichweite haben! 
Der Friede, von dem Jesus redete und in dessen Sinne er handelte, 
scheint vordergründig eine sehr begrenzte Reichweite zu haben. Er 
endete am Kreuz auf Golgatha. Und doch war er Teil einer Mission, 
die eine unendliche Reichweite zu haben schien: 
„In Jesus hat das Reich Gottes begonnen, in ihm ist es mitten unter 
uns. Das Reich Gottes hat keine Grenzen – weder geographisch noch 
zeitlich. Es ist schon da – wenn auch noch nicht vollkommen. Das 
Reich Gottes hat eine Weite über Grenzen, Mauern und Zäune hin-
weg, und verbindet Generationen: die, auf deren Schultern wir ste-
hen, und die, die nach uns kommen und denen wir eine lebenswerte 
Welt hinterlassen sollten. 
‚Dein Reich komme!‘ Indem wir so beten, weiten wir unseren Hori-
zont üer uns selbst und unsere Interessen hinaus und schärfen den 
Blick für die anderen, die Mitmenschen und Mitgeschöpfe, ja, für die 
gesamte Schöpfung, die zum Reich Gottes gehört. (Aus den Materia-
lien für die ökumenische Friedensdekade) 
Vielleicht sollten wir der Reichweite dieses Friedens einfach – auch 
wenn es naiv klingt – mehr zutrauen! 

Ulrike	Krumm,	Pfarrerin 

Unsere Gottesdienste: 
Sonntag, 07. November 
10 Uhr Gottesdienst zur Ökumenischen Friedensdekade mit Pfrin 
Ulrike Krumm 
Sonntag, 14. November 
10 Uhr Einladung zum Gottesdienst in Fahrnau mit Pfrin Ulrike 
Krumm 
Sonntag, 21. November 
18 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen mit dem Ge-
sangverein Concordia Gersbach 
  
Meine Audio-Gottesdienste fi nden Sie weiterhin unter 
www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio. 
Der Audiogottesdienst bleibt den ganzen Sonntag über und auch in 
der Folgewoche auf der Homepage eingestellt. Unabhängig von Tag 
und Uhrzeit können Sie ihn also hören, wann es für Sie passt. 
  
Apfelbaum-Pfl anzaktion 
Letzter	Aufruf! 
Am Freitag, 5. November, von 14-17 Uhr und am Samstag, 6. No-
vember, je nach Bedarf von 10-13 Uhr werden die Apfelbäume für 
den „Christlichen Erzählgarten“ eingepfl anzt. Bitte überlegen Sie, ob 
Sie bei diesem wunderschönen Projekt noch mithelfen können! An-
sprechpersonen sind Ernst-Frieder Schmidt (07620-377) und Ulrike 
Krumm (07622-6722 663) oder per Mail Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de. 
Vielen Dank!
 
Weihnachten mit Krippenspiel?! 
Angesichts der steigenden Inzidenzzahlen ist es leider wieder 
schwierig geworden, über die Weihnachtsfeiertage Genaueres zu 
sagen. 
Folgendes ist im Moment geplant: 
-  am Sonntag, 4. Advent, um 18 Uhr ein Familiengottesdienst in der 

Kirche zusammen mit dem Kindergarten. 
  Dies ist unser „Ersatz“ für die schöne traditionelle Stallweihnacht, 

die wir leider auch in diesem Jahr nicht feiern können. 
-  an Heiligabend, möglichst gegen 17 Uhr, ein Gottesdienst mit ei-

nem kleinen Krippenspiel in der Kirche. 
Eine Vorbesprechung für dieses Krippenspiel fi ndet am Samstag, 
13. November, um 10 Uhr  im Pfarrhaus (Wehratalstr. 2) statt. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind sehr herzlich eingeladen! 
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Off ene Kirche 
Unsere Kirche ist nach wie vor tagsüber geöff net. 
  
Seelsorge und Gespräch 
Einzelkontakte sind immer möglich! Sehr gerne können Sie mir eine 
Nachricht zukommen lassen, wenn ich Sie besuchen kommen soll!   

Erreichbarkeit 
Pfarrerin Ulrike Krumm: 
Telefon: 07622 67 22 663 
Handy: 0151 68 12 18 49 oder 
Email: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.eki-fahrnau-gersbach.de 

Beweidung Almendfl ächen 
Wie alljährliche, wird auf die Beschlussfassung des Weide- und Landschaftspfl egevereins vom 10. April 2015 bzgl. der Be-
weidung von Almendfl ächen hingewiesen. Dieser Beschluss beinhaltet, dass 

eine Beweidung nur im Zeitraum vom 15. April bis 15. November 

eines jeden Jahres stattfi nden soll. Somit ist die Beweidung auf den Gersbacher Almendfl ächen ab dem 15. November einzustellen. 

Um Beachtung und Einhaltung wird gebeten. 

Präventionshinweise des Polizeipräsidiums 
Freiburg aufgrund aktueller Betrugsstraftaten 
(Teil 7):

Falsche Microsoft-Mitarbei-
ter am Telefon 
Ihr Telefon klingelt. Ein Unbe-
kannter meldet sich und stellt 
sich als Mitarbeiter von Micro-
soft vor. Er behauptet, Ihr Rech-

ner, z.B. Computer oder Laptop, sei von Viren befallen. In diesem Fall 
legen Sie am besten gleich wieder den Hörer auf. Denn am anderen 
Ende der Leitung sind höchstwahrscheinlich Betrüger, die nichts mit 
Microsoft zu tun haben, sondern in einem Call-Center in Indien sitzen. 
Die angeblichen - häufi g nur Englisch oder gebrochen Deutsch spre-
chenden - Microsoft-Mitarbeiter behaupten, dass der Rechner des An-
gerufenen Fehler aufweise, von Viren befallen oder ein neues Sicher-
heitszertifi kat benötige und bieten ihre Hilfe an. Dazu sollen ihre Opfer 
auf ihren Geräten eine Fernwartungssoftware installieren. 
Mit diesem Programm haben die Betrüger Zugriff  auf die Rechner ihrer 
Opfer und können sensible Daten, beispielsweise Passwörter für das 
Online-Banking ausspähen. Darüber hinaus verlangen sie für ihre ver-
meintliche Service-Leistung eine Gebühr. Manchmal fordern Sie für das 
Erneuern einer angeblich abgelaufenen Lizenz ebenfalls Geld oder sie 
überreden ihre Opfer dazu, einen kostenpfl ichtigen Wartungsvertrag 
einzugehen. 
  
So schützen Sie sich
•	 Seriöse Unternehmen wie Microsoft nehmen nicht unaufgefordert 

Kontakt zu ihren Kunden auf. Sollte sich ein Servicemitarbeiter bei Ih-
nen melden, ohne dass Sie darum gebeten haben:  Legen Sie einfach 
den Hörer auf.

•	 Geben Sie auf keinen Fall private Daten z.B. Bankkonto- oder Kredit-
kartendaten, oder Zugangsdaten zu Kundenkonten (z.B. PayPal) heraus.

•	 Gewähren Sie einem unbekannten Anrufer niemals Zugriff  auf Ihren 
Rechner beispielsweise mit der Installation einer Fernwartungssoft-
ware. 

  
Wenn Sie Opfer wurden
•	 Trennen Sie Ihren Rechner vom Internet und fahren Sie ihn runter. 

Ändern Sie über einen nicht infi zierten Rechner unverzüglich be-
troff ene Passwörter.

•	 Lassen Sie Ihren Rechner überprüfen und das Fernwartungspro-
gramm auf Ihrem Rechner löschen.

•	 Nehmen Sie Kontakt zu den Zahlungsdiensten und Unternehmen 
auf, deren Zugangsdaten in den Besitz der Täter gelangt sind.

•	 Lassen Sie sich von Ihrem Geldinstitut beraten, ob Sie bereits getätig-
te Zahlungen zurückholen können.

•	 Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei.
•	 Sie können den Betrugsversuch zusätzlich bei Microsoft melden: 

www.microsoft.com/de-DE/concern/scam 
  
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so mel-
den Sie sich gerne über freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 

Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nach-
wuchs – Herbsttour der Einstellungsberatung 
mit dem Infomobil 
Kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu. 
Die Chancen auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei sind 
sehr gut. 
  
Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchskräfte und 
stellt im Jahr 2022 über 1300 Ausbildungsplätze im mittleren 
und gehobenen Dienst zur Verfügung. 
An verschiedenen Plätzen machen die Einstellungsberater mit dem 
Infomobil der Polizei Baden-Württemberg Halt und stehen Interes-
sierten und deren Angehörigen für Beratungsgespräche und Fragen 
rund um Ausbildung und Studium sowie zum Polizeiberuf allgemein 
zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Unsere Einstellungsberater freuen sich auf Euren Besuch an folgen-
den Terminen und Standorten: 
Dienstag, 16.11.2021, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr, Müllheim, Fußgänger-
zone 
Mittwoch, 17.11.2021, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr, Lörrach, Am Alten Markt 
Donnerstag, 18.11.2021, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr, Bad Säckingen, 
Münsterplatz 
  
Weitere Informationen auch unter www.polizei-der-beruf.de 
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Für unsere kleinen Leser 
  

Neues aus AgraEurope 
DEUTSCHLAND 
Tierwohl nicht immer mit menschlichem Maßstab zu messen 
KREFELD. Fragen zur Ethik in der Nutztierhaltung fi nden in der ge-
sellschaftlichen Diskussion eine immer größere Beachtung und 
nehmen Einfl uss auf die Produktion, weshalb dieses Thema im 
Mittelpunkt des dritten Sonntags-Talks der Initiative Dialog Milch 
am vorvergangenen Sonntag (17.10) stand. Wie die Landesver-
einigung der Milchwirtschaft (LV Milch) in Nordrhein-Westfalen 
mitteilte, ist nach Auff assung von Prof. Peter Kunzmann vom 
Institut für Tierhygiene, Tierschutz und Nutztierethologie (ITTN) 
der Tierärztlichen Hochschule Hannover (TiHo) die Einhaltung 
der fünf Freiheiten Grundvoraussetzung für die Haltung von Tie-
ren .Dieses Prinzip umfasst die Freiheit von Hunger, Durst und 
Fehlernährung, von Unbehagen, von Schmerz, Verletzung und 
Krankheit, von Angst und Leiden sowie die Freiheit zum Ausle-
ben normalen Verhaltens“, erläuterte der habilitierte Philosoph. 
  
Die Referentin in der Stabsstelle Nutztierstrategie des Bundes-
landwirtschaftsministeriums und Milchbäuerin, Dr. Kirsten 
Kemmerling, stellte klar, dass das, was aus Sicht des Menschen 
gut sei, für das Tier noch lange nicht gut sein müsse. Sie verwies 
beispielhaft auf das unterschiedliche Temperaturempfi nden. „Wir 
Menschen freuen uns, bei 25°C draußen zu sein und das Wetter 
zu genießen. Die Kuh fühlt sich aber eher bei 7°C Grad wohl und 
geht bei 25°C in den schattigen Stall unter den Ventilator“, so die 
Milchkuhhalterin. 

Auch bei der strittigen Frage der frühen Trennung von Kuh und 
Kalb habe sie eher positive Erfahrungen gemacht. „Wir beob-
achten oft, dass die Tiere sehr positiv reagieren, wenn die Kälber 
nach der Zeit mit der Kuh im Abkalbestall in die „Kindergarten-
gruppe“ gehen und die Kühe wieder in die Herde zurück können“, 
berichtete Kemmerling. 
  
Auch Kunzmann wies daraufhin, dass „was aus menschlicher Sicht 
eine Katastrophe sei, sich für das Tier völlig anders darstellen kön-
ne“. Bezüglich der oft kritisierten „Turbokühe“ gab Kemmerling zu 
bedenken, dass diese in der Regel anders gehalten würden als 
Tiere mit geringerer Leistung. 

Solche hohen Herden-Leistungen seien nur möglich, wenn auch 
die optimale Haltung und Betreuung des gesamten Bestandes 
gewährleistet sei. Beide Referenten betonten, dass die Vorschlä-
ge der Borchert-Kommission in die richtige Richtung gingen. Die 
Ethik der Nutztierhaltung müsse bis in den Supermarkt reichen 
und die Gesellschaft insgesamt das mittragen und den fi nanziel-
len Aufwand der Tierhalter für noch mehr Tierwohl ausgleichen. 

Lebensweisheit / Spruch / Zitat 

Wie	 wenig	 Lärm	 machen	
doch	die	wirklichen	Wunder	
dieser	Welt	–	die	Sonne,	der	
Mond,	 die	 Sterne,	 die	 Bäu-
me,	die	Blumen,	die	Kinder,	
ihr 	 Lächeln	 –	 dieses	 Kon-
zert	der	kleinen	Dinge.

Antoine de St. ExupéryAntoine de St. Exupéry

Ende des 
redaktionellen Teils





REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR 8 BIS 10 STÜCK
FÜR DEN TEIG
1 Würfel Hefe
200 ml Milch (Kuhmilch oder pfl anzlicher 
Milchersatz)
100 g weiche Butter oder Margarine
400 g Mehl (Dinkel oder Weizen)
100 g Zucker
1 Prise Salz
1 TL Zimt

FÜR DIE FÜLLUNG
3 bis 4 mittelgroße Quitten
75 g Zucker
1 TL Zimt

Quitten-Zimtschnecken 

Zubereitung
Milch in einem Topf erwärmen, bis sie lauwarm ist, und 
die Hefe darin dann unter Rühren aufl ösen.
Alle trockenen Zutaten in einer großen Schüssel mit der 
Milch-Hefe-Mischung verrühren, Zuletzt die weiche 
Butter dazu und alles mit den Händen kneten, bis ein 
geschmeidiger Teig entsteht. Diesen in der Schüssel mit 
einem sauberen Geschirrtuch abdecken und an einem 
warmen Ort 1 Std. gehen lassen.
In der Zwischenzeit die Quitten mit einem Tuch gründ-
lich abreiben. Dann waschen, schälen und in kleine 
Würfel schneiden.
Nach 1 Std. den Teig auf der bemehlten Arbeitsfl äche zu 
einem Rechteck ausrollen, die Quittenwürfel, den Zimt 
und den Zucker darauf verteilen. Den Teig einrollen.
Backofen auf 200 °C (Ober- und Unterhitze) vorheizen.
Die Teigrolle nun nach individuellem Größenwunsch in 
gleiche Teile zu Schnecken schneiden und diese einzeln 
auf ein mit Backpapier ausgelegtes Blech setzen (auf 
genügend Abstand zwischen den einzelnen Stücken 
achten).
Schnecken bei 200 °C/Ober- und Unterhitze je nach 
Größe für 30 bis 40 Minuten backen. 
Mit einem Holzstäbchen oder einer Gabel testen, ob 
die Quitten-Schnecken gar sind: Klebt kein Teig mehr 
daran, dann das Blech aus dem Backofen nehmen und 
die Gebäckstücke am besten noch warm zu Kaffee, Tee 
oder einer Wintergemüsesuppe servieren. Die Schne-
cken schmecken aber auch kalt.
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Tipps & Tricks
An einem kühlen, luftigen Ort halten sich 

Quitten bis zu 8 Wochen. Nicht in der Nähe von 

anderem Obst oder Gemüse aufbewahren, da der Ge-

schmack sonst beeinträchtigt wird. Neben ihrem herben, 

süßen Aroma und ihrem hohen Vitamin-C-Gehalt trumpft 

die Quitte auch mit Pektin auf. Das macht es möglich, bei der 

Zubereitung von Konfi türe oder Gelee auf ein zusätzliches Ge-

liermittel zu verzichten. Damit sich das Pektin aus der Frucht 

gut löst, die Quitten etwas länger (20 bis 30 Minuten) als 

anderes Obst kochen. Die ganz eigene Duftnote der Quitte 

und ihr herbes, aber doch wiederum süßes Aroma kom-

men in Kombination mit Zucker oder kräftigen Gewür-

zen am besten zur Geltung. Die Frucht harmoniert 

mit Äpfeln, Birnen oder Zitrusfrüchten genauso 

gut wie z. B. mit Wild und Käse, Ingwer 

und Zimt, Lauch und Kürbis. 



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Nachruf 

Wir trauern um unser Vereinsmitglied 

Ursula Bühler  
Ursula trat im September 2008 als Mitglied 

in den KSV Gersbach ein. 

Viel zu früh ist sie von uns gegangen, wir sind alle sehr traurig.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihrer Familie. 

Wir werden Ursula ein ehrendes Andenken bewahren. 

Die Mitglieder und der Vorstand 
des KSV Gersbach 1955 e.V. 



Das könnte auch Ihre 
Weihnachtsgrußanzeige sein...
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In 3 Schritten zum Ziel!
1. Wählen Sie ein Motiv aus unserer 
Musterkollektion für Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 2020/21 unter 
www.primo-stockach.de aus. 

2. Schicken Sie uns Ihr Logo, Ihren 
Wunschtext und die Motivnummer 
mit Ihren Kontaktdaten per E-Mail an 
anzeigen@primo-stockach.de oder 
nutzen Sie unseren Online-Kalkula-
tor für Weihnachtsgrüße unter 
www.primo-stockach.de.

3. Ziel erreicht! Sie erhalten nach 
Auftragserteilung eine Auftrags-
bestätigung sowie einen Korrektur-
abzug Ihrer Anzeige.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Interesse
geweckt?
Gerne stehen Ihnen

unsere Mediaberater mit

wertvollen Tipps
zur Seite.

A
nz

ei
ge

ng
rö

ße
 n

ic
ht

 in
 O

rig
in

al
gr

öß
e!

Weitere Informationen  erhalten Sie
unter  www.primo-stockach.de. 
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Wir sagen Danke für das Vertrauen 
im zu Ende gehenden Jahr. 

Wir wünschen allen unseren
Kunden, Freunden  und
Bekannten ein  frohes 
Weihnachtsfest und 
ein glückseliges 2022.






